
Reverse Charge Steuerschuld § 13 b Abs. 2 Nr. 7 USt G 

 Kurzanleitung für die Mitan®4T Software 

Vorbemerkung:  Der Deutsche Bundestag hat die Umkehrung der Umsatzsteuerpflicht, also die Einführung des 
Reverse-Charge (RC)-Verfahrens auf  Lieferungen von Industrieschrott, Altmetallen und einigen weiteren 
Abfallstoffen beschlossen. Die Neuregelung gilt ab dem 1. Januar 2011 ohne Übergangsfrist. 
Der Unterschied zwischen Unternehmen mit Umsatzsteuer-ID und zwischen Privatpersonen muss steuerlich 
beachtet werden. Hat ein Unternehmen jedoch keine Umsatzsteuer-ID wird die Steuernummer zugrunde gelegt. 
Mit dem Update (ab V 4.1.8.0) wird ein neuer Steuersatz keine/RC und eine MWSt. 0%RC angelegt. 
 
Modul Artikel / Kontierung - Konto vorbereiten 
Im Modul Artikel / Kontierung (unter Stammdaten) sind diese Daten auf dem Reiter [Steuersätze] ersichtlich: 

 
(Bildausschnitt) 
 
Das Konto  für die Buchhaltung ist je nach Kontenrahmen mit dem Steuerberater abzustimmen und ggf. manuell  
im Modul Artikel / Kontierung Reiter [Konten] anzulegen. 
Wichtig sind die Zuordnung der Automatik keine/RC sowie das Ersatzkonto ohne MWSt. : 

 
Modul Artikel verwalten - Zuordnung zum RC-Verfahren 
Im Modul Artikel verwalten ist den zutreffenden Artikeln der neue Steuersatz keine / RC  und die Kontierung (im 
Beispiel Konto 8337) zuzuordnen: 

 
(Bildausschnitt) 
 
Modul Büro / Vorgang - automatische Zuordnung 0%RC o der 0% 
Bei inländischen Geschäftspartnern mit Umsatzsteuer-ID wird im Vorgang zur Position 0%RC ausgewiesen.  
Bei Geschäftspartnern ohne Umsatzsteuer-ID werden 0% zugeordnet. Der Unterschied ist wichtig für die 
automatische Kontierung. Der Text zur MWSt. kann in den Stammdaten (Feld Bemerkung) angepasst werden. 

 
(Bildausschnitt) 
 
Wichtig : Ist dem Artikel in den Stammdaten eine andere Zahlungsrichtung hinterlegt (Material-Eingang mit 
Zahlungseingang) bzw. Material-Ausgang mit Zahlungsausgang) dann wird auf 19% umgeschaltet. Allerdings darf 
dann in den GP-Daten nicht die Eigenschaft „ohne MWSt“ gesetzt sein, das hat Vorrang. 
 
Hinweis: Werden anwenderspezifische Vorgangsberichte genutzt, ist dieser Bericht um den zusätzlichen Eintrag 
zu erweitern. Dazu ist ggf. Rücksprache mit dem Support der Mitan Wirtschaftssoftware AG zu nehmen. 


